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Sommerfest
in Nieblum
FÖHR DerLandfrauenver-
ein veranstaltet sein Som-
merfest heute, Mittwoch,
22, August, in und um das
Haus des Gastes in Nieb-
lum.Von14bis17Uhrgibt
es dort Kaffee, Kuchen
und Kinderspiele. Die
Landfrauen würden sich
über Kuchenspenden und
tatkräftige Hilfe vor, wäh-
rend und nach dem Fest
freuen.

Bilder einer
Insulanerin
AMRUM Am Sonntag, 26.
August, um 11 Uhr wird in
der Nebeler Windmühle
eine Ausstellung mit Wer-
ken der von der Insel
stammenden Künstlerin
Wencke Waidhas-Stubbe
eröffnet. Die Bilder kön-
nen zu den Öffnungszei-
ten der Mühle bis zum 31.
Oktober betrachtet wer-
den.

Fahrt zur Messe
in Rendsburg
FÖHR Der Föhrer Land-
frauenverein bietet am
Sonntag, 2. September, ei-
ne Fahrt für die ganze Fa-
milie zur Landwirt-
schafts- und Verbraucher-
messe Norla in Rendsburg
an. Auskünfte und Anmel-
dungen bei Silke Ketels,
✆04681/1656, oder Keike
Braren,✆ 04681/3981.

Sprechstunde
auf Amrum
AMRUM Der Betreuungs-
verein Föhr-Amrumbietet
am Donnerstag, 6. Sep-
tember, von 9.45 bis 10.45
Uhr im Nebeler Amtsge-
bäude eine Sprechstunde
zu allen Fragen rund um
Vorsorgevollmachten und
rechtliche Betreuungen
an. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Wer ei-
ne längere Beratung
wünscht, kann allerdings
unter✆04681/2797 mit
demWyker Büro des Be-
treuungsvereins einen
Termin vereinbaren.

Green-Screen-Matinee trotz Strandwetters gut besucht / Filme zeigten Schönheit der Natur und ihre Bedrohung durch den Menschen

Von Christel
Leipersberger-Nielsen

WYK „Es war wieder einmal
unheimlich schwer, sich für
einen der Filme zu entschei-
den“. Dieser Stoßseufzer
entfuhr gestern Mittag einer
Besucherin, nachdem sie die
Green-Screen-Matinee im
Kino am Wyker Sandwall er-
lebt hatte.
Im Vorfeld des internatio-

nalen Naturfilmfestivals in
Eckernförde reist Green
Screen regelmäßig mit drei
FilmendurchSchleswig-Hol-
stein. In 14Orten des Landes
können dabei die Kinobesu-
cher ihr Votum für den Film
abgeben, dem der Publi-
kumspreis des Schleswig-Hol-
steinischen Zeitungsverlages
(sh:z) zuerkanntwerdensoll.
Zum Abschluss des Festivals
vom 12. bis 16 September,
soll dann das streng gehütete
Geheimnis gelüftet werden,
für welchen Film sich die
Zuschauer entschieden ha-
ben.
Zum siebten Mal hatte

Thomas Dethlefsen sein Ki-
no amSandwall kostenlos für
diese Vorstellung geöffnet,
wofür ihm Petra Kölschbach,

die Redakteurin des Insel-
Boten, bei der Begrüßungder
über 90 Besucher ausdrück-
lich dankte. Kölschbachs
Dank galt auch Michael van
Bürk, dem Pressesprecher
des Festivalmanagementes,
das seit nunmehr zwölf Jah-
ren das Naturfilmfestival
ausrichtet. Van Bürk hatte,
wie auch in der Vergangen-
heit, die drei FilmenachFöhr
mitgebracht und freute sich,
fast in Urlaubsstimmung, die
Wettbewerbsfilme erleben
zu können.
„Dieser Wettstreit um den

Publikumspreis des sh:z ge-
winnt immermehr anBedeu-
tung“, so der Pressesprecher,

der darauf verwies, dass im
Verlauf von acht Jahren über
20000 Besucher bei diesen
Aufführungen in ganz
Schleswig-Holstein gezählt
wurden. Auch für die Fil-
memacher selbst würde der
Publikumspreis immer be-
deutender. „Dabei werden
nämlich ihre Filme nicht von
Jury-Mitgliedern, sondern
von den Menschen beurteilt,
für die diese Naturfilme ge-
dreht worden sind“, so van
Bürk.
Die diesjährigen Anwärter

auf den Publikumspreis des
sh:z deckten eine große
Bandbreite ab. Der Film von
Mi-Yong Brehm und Steffen
Sailer zeigte das Tessin als
Schweizer Kanton mit enor-
men Kontrasten. Die Vielfalt
der Tierwelt des Tessin
nahm einen breiten Raum
ein: Balztänze der Hauben-
taucher, Flugkünste der
Rauchschwalben und Klet-
terkünste der Gämsen.
Nach Spitzbergen entführ-

te der norwegische Naturfil-
mer Asgeir Helgestad. Über
vier Jahre hinweg hatte der
Norweger versucht, das Le-
ben der Eisbärmutter Frost
und ihrerTöchtermitderKa-
mera zu begleiten. Auch
wenn dieser Film wunder-
schöne Einblicke ins das Le-
ben der Eisbären vermittelte,

machteergleichzeitigbetrof-
fen, dokumentiert er doch
das Fortschreiten des Klima-
wandels. Richtig wütend
machte aber viele Zuschauer
das sinnlose Sterben der bei-
den Eisbärtöchter. Die To-
desursachenwaren in beiden

Fällen leichtfertiges und un-
überlegtesHandelnderMen-
schen.
Zum Abschluss unternah-

men die Kinobesucher mit
Axel Gebauer eine Reise in
den Himalaya, wo sie den
Kleinen Panda bei der Auf-

Die Kinobesucher sahen wieder beeindruckende Aufnahmen.

Michael van Bürk (li) sammelte zum Abschluss die Stimmzettel der Matinee-Besucher ein. FOTOS: LEN
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„Dieser Wettstreit um
den Publikumspreis des
sh:z gewinnt immer
mehr an Bedeutung.“

Michael van Bürk
Green Screen

zucht seines Nachwuchses
beobachten konnten. Auch
hier wurde deutlich, dass das
Filmen der Naturschönhei-
ten durch die Eingriffe des
Menschen in seine Umwelt
unausweichlich an seine
Grenzen gerät.
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Serienmäßig mit:
18“-LEICHTMETALLRÄDER VERCHROMTE AUSPUFFANLAGE
INFOTAINMENTSYSTEM GESCHwINDIGkEITSREGELANLAGE
AkTIVER SPURHALTEASSISTENT VOLVO ON CALL MIT wLAN HOTSPOT
VERkEHRSzEICHENERkENNUNG kEYLESS START
RUN-OFF ROAD PROTECTION

Nur solange Vorrat reicht. Begrenzte Stückzahl. zwischenverkauf vorbehalten. Individuelle Finanzierung
bzw. Leasingangebot sowie andere Motorisierungen und Ausstattungen auf Anfrage.

kraftstoffverbrauch Volvo XC60 - 246 Momentum D3, 110 kw (150 PS), in l/100 km: innerorts 5,9,
außerorts 4,4, kombiniert 5,0, CO2-Emissionen kombiniert 131 g/km. (gem. vorgeschriebenem Mess-
verfahren).

1 Gilt für alle Neuwagenbestellungen ab Modelljahr 2019 (Produktion ab Mai 2018). 2 Unverbindliche Preisempfehlung
inklusive Überführungskosten für einen nicht zugelassenen Neuwagen. 3 Barzahlungspreis für den Volvo XC60 - 246
Momentum D3 6-Gang Schaltunggetriebe, 110 kw (150 PS). 4 Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung
des Herstellers. Gültig bis 31.10.2018. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
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